
 

ANJA, eine ca. 5 Jahre alte kastrierte Westie-Hündin, wurde offensichtlich 

vom Auto angefahren und wurde mit gebrochener Wirbelsäule gefunden. 

Nachdem das Rückenmark durchtrennt wurde, konnte ihre Beweglichkeit leider 

nicht mehr hergestellt werden. Anja durfte die Klinik bald verlassen und lebte 

bei einer lieben Pflegestelle in Ungarn. Dort genoss die kleine Hündin ihr 

Leben, kam mit ihrem Leben im Rollstuhl gut zurecht und war beim  
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Der Winter scheint vorbei, die schöne und warme Jahreszeit beginnt bald. Für unsere Tiere hat die 

Kälte ein Ende, für viele ist das aber auch schon das einzig Positive in ihrem Leben. Gemeinsam mit 

Ihrer Unterstützung haben wir wieder sehr viel geschafft. Im Tierschutz bleibt aber auch weiterhin 

viel zu tun.  

 

Auch im Winter gab es wieder einige medizinische Notfälle, die Löcher in die Vereinskasse gerissen 

haben. Ohne die Hilfe von vielen Menschen könnten wir diesen Tieren nicht mehr helfen. Ohne uns 

haben sie niemanden und so werden wir weiterhin versuchen, auch künftig Notfällen nach Möglichkeit 

zu helfen.  

 

Wir wollen ein paar Langsitzer vorstellen, die mit einer Patenschaft vielleicht wenigstens ein 

bisschen über ihr Schicksal hinweg getröstet werden können, wenn ihre Vermittlung schon fast 

unmöglich erscheint.  

 

Ein paar Hunde, die einen Platz suchen, wollen wir ebenfalls zeigen. Wie gewohnt, möchten wir auch 

über verschiedene Bauvorhaben berichten, die wir in den letzten Wochen umsetzen konnten. Sie 

waren wieder mit beträchtlichem finanziellem Aufwand verbunden, konnten aber dank vieler Spenden 

tatsächlich realisiert werden. 

 

Am Ende wollen wir einen Ausblick auf unsere nächsten Veranstaltungen bringen und freuen und 

schon jetzt, Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung begrüßen zu dürfen. Diese Events sind 

immer besonders nette Möglichkeiten, einander wieder zu treffen bzw. erstmals kennenzulernen.  
 
 
 
 
 
 

 
EIN PAAR NOTFÄLLE 
 

 
  
 

Menschen zu bekommen, die mit ihrer Behinderung kein Problem gehabt 

hätten, Anja hatte auch keines damit. Sie genoss ihr Leben in vollen 

Zügen und schien dankbar für alles, was ihr nun Gutes passierte.  

Unglücklicherweise starb Anja nach einiger Zeit bei ihrer Pflegestelle 

völlig unerwartet. Sie bekam plötzlich Probleme mit der Luft, der 

Tierarzt stellte eine Verengung der Luftröhre fest und vermutete einen 

Tumor. Bevor noch weitere umfassende Untersuchungen gemacht 

werden konnten, verstarb die kleine Hündin. Als Trost bleibt einzig, dass 

sie die letzten Monate ihres Lebens in Geborgenheit und mit viel Liebe 

verbringen durfte.  
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Ausdrücken von Blase und Darm sehr 

geduldig und brav. Anja liebte Quietschis 

zum spielen, kam mit anderen Hunden 

gut aus und liebte es, mit ihren Menschen 

zu kuscheln. Anja hätte es sich wirklich 

verdient, einen Fixplatz bei lieben 



SHANIJA ist ein 6 Monate alte Schäfer-Wolfshund-Mischlingshündin, die 

derzeit ca 20 kg wiegt. Kurz vor geplanter Erscheinung des Newsletters 

wurde sie als Notfall in die Klinik eingeliefert. Die hübsche Hündin hatte 

sich je ein Vorder- und Hinterbein gebrochen. Sie wurde bereits erfolgreich 

operiert und wird nach Aussage der Ärzte aufgrund ihres jugendlichen Alters 

keine körperlichen Beeinträchtigungen davontragen. Natürlich ist momentan 

noch Schonung angesagt, was die hübsche und quirlige Shanija so gar nicht 

versteht. Für sie wäre ein Pflege- oder Fixplatz ganz dringend, in Österreich 

ist sie schon. Sie ist lieb und sehr verschmust und scheint eine aktive und 

altersgemäß verspielte Hündin zu sein. Mit anderen Hunden ist sie 

verträglich, über Katzen kann derzeit noch nichts gesagt werden. Gerade für 

Shanija wäre es wichtig, dass sie rasch aus der Klinik ausziehen darf.  

  

Diese Tiere stehen wieder einmal stellvertretend für noch einige andere, 

die in letzter Zeit als medizinische Notfälle dringend behandelt werden 

mussten. Untersuchungen und Behandlungen, die ohne Ihre finanzielle 

Unterstützung oft nicht möglich wären.  

Wir können uns nicht genug bei Ihnen bedanken, dass sie mithelfen, in Not 

geratenen Tieren zu helfen. VIELEN DANK! 
 

MINA ist ein cirka 7-8 

Monate entzückende 

schwarze Katze, die 

verletzt in Lucenec 

gefunden wurde. Ihre 

Hinterpfote sah wirklich 

schrecklich aus, auch ihre 

Blutwerte waren leider 

nicht gut. So entschieden 

die behandelnden Ärzte, 

dass nur eine Amputation 

 ihr Leben retten konnte. Mina hat die Operation sehr gut überstanden und lebt in der Zwischenzeit bei einer 

Pflegestelle in Wien. Mit ihrer körperlichen Beeinträchtigung kommt Mina sehr gut zurecht, sie kann sich fast 

genauso wie gesunde Katzen bewegen, kann springen und laufen, ist altersgemäß sehr verspielt und wahnsinnig 

verschmust.  

Mina lebt mit anderen Katzen problemlos zusammen und genießt ihr Leben in vollen Zügen. Über einen 

Lebensplatz bei lieben Menschen würde sich Mina sehr freuen.  

MARGA ist ein ca 10 Jahre alte kleine Mischlingshündin, 

die mit einem schweren Schädel-Hirn-Trauma gefunden 

wurde. Auch ihr Vorderbein war verletzt und musste in 

späterer Folge leider amputiert werden. Marga ist eine 

Kämpferin. Sie lebt in der Zwischenzeit bei einer ganz 

lieben Pflegestelle in Wien, hat sich dank der Pflege 

ganz toll erholt und ist nach Aussage ihrer 

Pflegefamilie eine unglaublich liebe Hündin, die mit 

ihrer körperlichen Beeinträchtigung problemlos umgeht 

und ihre Lebensfreude und ihren Lebensmut nicht 

verloren hat. Die kleine Maus zeigt jeden Tag aufs 

 Neue, wie gerne sie lebt und dass sie noch lange nicht zum alten Eisen gehören mag, wenn auch natürlich dem 

Alter und der körperlichen Beeinträchtigung angepasst. Steckbrief  

Steckbrief


PATENSCHAFTEN FÜR EINIGE LANGSITZER 

 

 

Patenschaften: In Nitra wie auch in Lucenec sitzen einige Hunde und Katzen seit langer Zeit. Sie haben kaum 

eine Chance auf eine Ausreise. Manche von diesen ‚Vergessenen‘ finden aufgrund ihrer Rasse schwer einen 

Platz, andere Tiere sind aufgrund ihrer Vorgeschichte nicht die einfachsten. Bei manchen gibt es aber auch gar 

keinen Grund und keiner versteht, warum sie schon so lange warten müssen. Für solche Langsitzer versuchen 

wir, Paten zu finden. Paten unterstützen ihr Patentier finanziell, aber auch mit Sachspenden. Mit der 

finanziellen Unterstützung für ein bestimmtes Tier versuchen wir, diesem das Leben vor Ort wenigstens 

annähernd artgerecht und hundewürdig zu gestalten (Hütte, Körbe, Spielzeug, Dosenfutter,…). Ein paar von 

diesen Langsitzern wollen wir hier vorstellen und hoffen, dass sich vielleicht der eine oder andere Pate findet. 

Weitere Informationen bitte an patenschaft@animalhope-nitra.at, Patenschaftsformulare finden sich hier: 

Patenschaftsformular. VIELEN DANK FÜR IHRE HILFE! 

 

NIMRO ist ein ca 3,5jähriger kastrierter Schäferrüde, der von 

seinem Besitzer, als er keine Verwendung mehr für ihn hatte, ins 

Tierheim gebracht wurde. Er musste ein Firmengelände bewachen, 

hatte keine sozialen Kontakte und kannte nichts. Im Tierheim 

musste er daher erst lernen, mit anderen Hunden auszukommen, 

das ist ihm aber gut gelungen. Nimro ist einer von vielen 

Schäferhunden, die auf ihr Glück warten. Er sucht hundeerfahrene 

Menschen, die gerne mit ihm arbeiten wollen und ihm zeigen 

können, dass das Leben auch schön sein kann. Steckbrief 

 

 

TANA ist eine ca 7jährige kastrierte Labradormischlingshündin, die 

ausgesetzt gefunden wurde. Tana ist eine total 

menschenfreundliche Hündin, die auch mit anderen Hunden gut 

auskommt, auch wenn sie auf ihrem Platz wohl eher lieber die 

alleine Prinzessin wäre. Tana ist sehr aktiv und kann locker 1,5 m 

aus dem Stand springen. Sie würde sich über aktive und 

bewegungsfreudige Menschen, die sie entsprechend auslasten 

können, sehr freuen. Tana wartet nun auch schon völlig 

unverständlich längere Zeit und manchmal hat man den Eindruck, 

sie verliert die Hoffnung auf liebe Menschen, die sich ihrer 

erbarmen. Steckbrief 

 

 

 

 

BRUCE ist ein ca 5jähriger kastrierter Shar-Pei Mischling, der 

einer Familie zugelaufen, Sie konnten ihn aber leider nicht 

behalten und so landete er im Tierheim in Lucenec. Der arme 

Bub verstand die Welt nicht mehr. Obwohl er ein lieber, 

menschenbezogener und lustiger Kerl ist, war er wieder 

alleine. Mit anderen Hunden ist er prinzipiell verträglich, 

wobei bei manchen Rüden die Sympathie entscheidet. Bruce 

wünscht sich sehnsüchtig ein richtiges Zuhause und eine 

Familie, bei der er für immer bleiben darf. Steckbrief  
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WIR SUCHEN SCHON SO LANGE 

KASIMIR ist ein ca 6jähriger und kastrierter kleiner 

Mischlingsrüde, der aufgrund eines Unfalls und damit 

verbundener gebrochener Wirbelsäule leider gelähmt ist. 

Glücklicherweise durfte er zu eine Pflegestelle ins Burgenland 

ziehen. Kasimir kommt mit seiner Behinderung sehr gut zurecht. 

Der Umgang mit einem gehbehinderten Hund ist mit der 

Ausnahme, dass man ihm Blase und Darm ausmassieren muss, 

kaum anders als mit einem gesunden Hund. Natürlich wäre ein 

Leben in einer ebenerdigen Wohnung oder einem 

entsprechenden Haus besser, weil sich Kasimir da auch leichter 

bewegen kann. Der liebe Kerl geht gerne spazieren und mit 

seinem Rolli ist er sehr gut beweglich und flitzt glücklich durch 

die Gegend. Kasimir ist mit anderen Hunden gut verträglich und 

wäre wohl der glücklichste Hund, endlich seinen endgültigen 

Lebensplatz zu finden. Steckbrief 

 

 

 

 

 

Wir können uns nicht oft genug bei allen Pflegestellen bedanken, die den Tieren 

überhaupt erst ermöglichen, die Chance ihres Lebens zu bekommen. Die Ausreise aus 

der Slowakei ist in den überwiegenden Fällen die Voraussetzung für eine Vermittlung 

auf einen Fixplatz, da sich viele Menschen, durchaus verständlich, nicht zutrauen, ein 

Tier direkt aus dem Tierheim zu nehmen. Die Chance auf Vermittlung wird damit 

erheblich erhöht. So können die Tiere in Folge besser beschrieben werden, wenn sie 

bei einer Pflegestelle im Familienverbund leben dürfen, bei Bedarf ein wenig erzogen 

werden etc.  

Pflegestellen sind die Sprungbretter für viele Tiere. Dafür ein großes DANKE!!!  

  

RITA ist eine bald ca 4jährige kastrierte Schäferhündin, die bei einer Pflegestelle in 

Niederösterreich lebt. Rita ist eine wunderschöne Hündin, aktiv und 

bewegungsfreudig. Schäfertypisch würde sie körperliche und geistige Auslastung 

benötigen. Kinder liebt Rita, Katzen würde sie allerdings lieber jagen und sollten 

nicht im gemeinsamen Haushalt leben.  

Bei Rita wurde kürzlich eine exokrine Pankreasinsuffizienz diagnostiziert, die aber 

mittels eines Medikaments und entsprechender Ernährung zu keinen Problemen 

führt. Es wäre schön, wenn auch Rita endlich ankommen dürfte bei ihren 

Lebensmenschen. Steckbrief 

 

 

 

 

MATILDA ist eine ca 10 Monate alte kleine 

Mischlingshündin, die bei einer Pflegestelle in 

Niederösterreich lebt. Matilda hatte es bisher nicht 

leicht im Leben, glücklicherweise liegt diese schwere 

Zeit nun hinter ihr. Sie musste eine lebensrettende und 

teure Operation über sich ergehen lassen, ist aber nun 

geheilt.  

Die süße Maus lebt mit einer Hündin zusammen und spielt für ihr Leben gerne mit 

ihr oder mit verschiedenen Spielis. Mindestens genauso gerne kuschelt sie mit 

ihren Menschen. Mit ihren ca 6-7 kg ist sie ein Leichtgewicht. Matilda kann 

durchaus auch mal ein richtiger Sturkopf sein, so klein und lieb sie daher ist, 

benötigt sie auch die notwendige Erziehung. Sie ist aber auf dem besten Weg, 

eine Traumhündin zu werden. Matilda sucht nun einen Platz bei lieben Menschen, 

die sie nie wieder im Stich lassen. Steckbrief 
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20. März: Ostermarkt:  Von 12-17 Uhr findet in Schwadorf (Fischamender Straße 36) wieder ein gemütlicher 

Ostermarkt statt. Es ist ein abgeschlossener großer Bereich, wo die Hunde auch freilaufen können.  

28. Mai: Hundewandertag: Traditionell findet ab 10 Uhr im Kreuttal (Mittelgasse 6, 2123 Unterolberndorf) 

unser Hundewandertag statt. Eine ca 6 km lange Wanderung mit Pause-Labestation endet mit dem Einkehren 

im Weingut Sauer. Es ist jedes Mal ein wunderschönes Event und bringt viel Spaß für Zwei- und Vierbeiner.  

Juni: Flohmarkt: Auch heuer findet voraussichtlich wieder ein Flohmarkt in Bisamberg statt, es wird auch 

Kaffee und Kuchen geben. Adresse: Gasthof zum Weintor, Hauptstraße 69, 2102 Bisamberg. Details folgen 

noch.  

 

Im Dezember 2015 und Jänner/Februar 2016 konnten wieder einige Bauvorhaben umgesetzt werden. Drei 

weitere Container, die überwiegend zur Quarantäne von Welpen und Katzenbabys nach ihrer Ankunft dienen 

konnten ebenso wie insgesamt 27 tolle Hundehütten in Nitra aufgestellt werden. Weiters konnten aus dem 

Bestand eines aufgelösten Tierheims einige Katzenzwinger erstanden werden, die liebevoll und ideenreich 

adaptiert und ausgestaltet wurden, um den Tieren ein halbwegs komfortables und abwechslungsreiches 

Plätzchen während der Wartezeit im Tierheim zu bieten. Innerhalb der Einheiten gibt es getrennte Spiel- und 

Klettermöglichkeiten und einen eigenen Bereich für‘s Kisterl.  

Alle Baumaßnahmen ersetzen kein Leben in einer Familie, sie tragen aber dazu bei, dass die Tiere für ihre Zeit 

des Aufenthalts oder ihre Zeit einer notwendigen Quarantäne ein annähernd artgerechtes Leben haben. Wir 

wissen und können es nicht oft genug sagen und schreiben, dass wir ohne Hilfe all das nicht schaffen könnten, 

immerhin betrugen die Gesamtkosten für diese drei Projekte über EUR 19.000,-. Ohne die unglaublich große 

Unterstützung vieler Spender und natürlich auch Bauhelfer vor Ort wäre eine Umsetzung gescheitert. Die Tiere 

danken es uns und die Verbesserungen der letzten Wochen tragen wieder zu einer Steigerung der 

Lebensqualität vor Ort bei. 

BAULICHES 


